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Hinweis
Die im Buch abgedruckten Fotos stehen als druckfähige Dateien zum Download im Internet 
bereit unter der Adresse www.imdialog.org/passion
Die heruntergeladenen Bilddateien sind nur für den Gebrauch bei der persönlichen Arbeit 
bestimmt. Ein Recht zur Veröffentlichung ist ausdrücklich untersagt!
Wer mit dem elektronischen Medium nicht arbeiten kann oder will, möge die beiliegenden far-
bigen Overhead-Folien verwenden. Auch hierbei gilt der oben genannte Verwendungszweck.
Für den methodischen Einsatz empfiehlt es sich, die Folien zu zerschneiden.

Vorwort

Wir freuen uns, Ihnen ein neues Gottesdienstheft zu den Texten des KLAK- Perikopenmodells 
„Die ganze Bibel zu Wort kommen lassen“ zu präsentieren! Nachdem im letzten Jahr der erste 
Materialband zu den kirchlichen Festtagen erschienen ist, finden Sie diesmal Predigtmeditati-
onen zu den Passionssonntagen und Ostern. Diese sind einheitlich nach dem Muster der von 
„Studium in Israel“ herausgegebenen Predigtmeditationen im christlich- jüdischen Kontext ge-
staltet. Wir würden uns freuen, wenn die Predigtmeditationen Sie anregen, die Gottesdienste 
der Passions- und Osterzeit mit den biblischen Texten des KLAK- Perikopenmodells zu gestal-
ten!

Falls Sie das Perikopenmodell noch nicht kennen, finden Sie die vorgeschlagenen Lese- und Pre-
digttexte unter www.perikopenmodell.de. Dort finden Sie auch einen Auswertungsbogen. Für 
den weiteren Diskussionsprozess um ein neues Perikopenmodell wäre es für uns interessant, 
von Ihnen Rückmeldungen über Ihre Erfahrungen mit dem Modell zu erhalten!

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Passions- und Osterzeit!

Gabriele Zander, Pfarrerin
Darmstadt, im Februar 2011


